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Eine breite !.erqglgung an Begegnungsstätten für Se-
nioren besteht ganz bewusst in allen Stadtteilen.
Der Vorteil des kurzen Weges soll sich mit den per-
sönlichen Bezügen zum eigenen Quartier paaren. In
Wixhausen ist das Projekt ,,Aktive Senioren Wixhau-
sen" schon weit fortgeschritten. Das ,,Inklusive Mar-
tinsviertel" mit dem Heiner-Lehr-Zentrum 6ietet 

"inenkommunikativen Mittelpunkt. Das jüngste und vorzei-
genswerte Beispiel dieser Art ist der Verein ,,Hiergeb-
lieben - Versorgungssicherheit in Kranichstein", der
das möglichst lange Verbleiben in der eigenen Woh-
nung älterer oder behinderter Menschen zum Ziel hat.
Der Verein tagt jeden zweiten Dienstag im Monat um
18 Uhr im Bürgerzentrum Kranichstein und unter-
hält dienstags wöchentlich um 14 Uhr dort ein offenes
Nachbarschaftscaf6.

fr Kontakt : Wolfgang Bauer-Schneider, Tel . 06151 -7 1 32 68;
Info unter www. hier geblieb en - darmstadt.


